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INTERNATIONALE

VERKEHRS-AUSSTELLUNG

MÜNCHEN 1965



_Erste Weltausstellung des Verkehrs e
München vom 25 . 6. - 3 . 10 . 1965

MIBA-Bildbericht II (Schluß in Heft 12)

Was es in den einzelnen Ausstellungshallen
und im Freigelände E an Sehenswertem für
uns Modell- und Eisenbahnfreunde zu vermel-
den gibt, haben wir im fetzten Heft bereits
aufgeführt. Obwohl wir inzwischen zahlreiche
Pressefotos der IVA-Exponate erhielten, wol-
len wir es bei unsern eigenen, aus der Sicht
des Modellbahnfreundes geschossenen Fotos
belassen und Ihnen die in der einschlägigen
Fallpresse vermutlich mehrfach auftauchen-
den Bilder nicht auch noch servieren . Das gilt
insbesondere für den ausgestellten, an sich
bekannten Eisenbahnfahrzeugpark.

Den Reigen der Modellbahn-Ausstellungs-
anfegen führen heute fort : Märklin (S. 490-
495 u . 518) und Trix (S . 502-505) sowie die
Demonsfrotionsanloge des MEC Oberkochen
(5. 506.508) . Die Bremer-Anlage haben wir in-
folge Platzmangels nach Heft 12 verschoben
(das überdies noch einiges Bemerkenswerte
enthalten wird, was wir auf der Weltausstel-
lun am Rande entdeckt ' haben).

Heute werfen wir auch noch einen kurzen
Blick in den Jugendverkehrsgarten', in des-
sen Rahmen die Schwingel'sche Gartenbahn

(Spurweite 241 mm) einerseits die große Eisen-
bahn vertritt, andererseits den Kindern als be-
liebtes Vergnügungsgefährt dient (S . 514) . Im
Stationsgebäude ein Conrad-Gleisbild-Stell-
pult zu entdecken, war für uns eine besondere
Oberraschung.

Eine ähnliche, jedoch etwas größere (Dampf-
lok-)Gartenbahn führte übrigens bei der Ver-
kehrsausstellung 1953 auf einem 1,5 km langen
Rundkurs durch das Ausstellungsgelände und
diente zur Beförderung von Erwachsenen.
Diese Aufgabe übernimmt heute eine aufge-
ständerte Einschienen-Bahn, die auf der 3-km-
Rundstrecke ihrem klangvollen Beinamen
IVA-Blitz" mit dem gemächlichen 10-km-

Tempo nicht gerade besondere Ehre macht.
(Der von den Bauarbeitern geprägte Spitz-
name "Tatzelwurm' dürfte in jeder Beziehung
für die „Monorail" zutreffender sein!)

A propos Verkehrsausstellung 1953 : Seiner-
zeit gab es lediglich eine einzige Modellbohn-
enlage (in Baugröße 0) und diesmal 8 große
und einige kleinere H0- bzw . TT- und N-An-
lagen, von den vielen Motiven gar nicht zu
sprechen, bei denen Modellfahrzeuge - in

Abb. 1 . Auch solche Modelle sind nicht uninteressant : ein 01111-Trefwirampoder (in Halle 18) mit ouswedi-
selbarsn Fahrgestellen f r Schienen- und Stra6enverkehr . Der Trato ist aus dem Tragrahmen ausgefahren und
sieht am _Arbeitsplatz' . Modellmatlstob etwa 1 : 33.



Abb. 2.
Die Monoroil

im kleinen : die all-
bekannte Sdsuco-Einsdsi .Mn-

bahn, die in Holle 15 - als Zubrin•
gerbahn zu einem Flughofen motiviert -

ihre Kreise zieht, zum Teil sogar hoch über die
KBpFe der Besucher hinweg.

Abb . 3-5. Die Monoroil der IVA und das (gelüftete)
Geheimnis ihrer Weiche in der Station beim IVA-
Turm. (Erläuterung siehe rechte Seife) .



 



Abb . 6 . Etwas abseits des großen Besucherstromes,
im Keiler 2 der Helfe 20, steht dieses Modell der
Kadr'sdhee laitsdierteebehn. (Dieses Bahnsystem
scheint - in Verbindung mit den Modell-Autobahnen
- auch für die Modellbahn-Freunde recht interessant
zu sein ; wir werden deshalb gelegentlich noch darauf
zurückkommen).

I
Die Einschienen-Bahnen

auf der IVA

Text zu Abb . 3-5 (5. 488) . Sicher wird mancher roch-
interessierte IVA-Besucher über die Funktion der
Monoroil-Weiche gerätselt haben, da ihre Arbeits-
weise nicht gleich auf Anhieb erkennbar ist . Zur Er-
läuterungmöge Zeichnung Abb. 4 dienen, A ist der
in Abb. 3 und 5 hinten vorbeiführende Fahrbahn-Bal-
ken (= Monoroil-,Gleis'}, 8 der ins Bild hineinlau-
fende und auf einer Quertraverse endigende Balken.
Dos in Abb . 3 herunterhängende Bogenstück, die
deutlich erkennbare Längsachse (mitdemonggeflansch-
ten Elektromotor) und ein ebensolanges Stück der
hinteren Fahrbahn bilden die Weicheneinheit . Im Be.
darfsfall wird das Bogenstüct um die besagte Achse
nach oben geschwenkt, wobei das gerade Fahrbahn-
stadt (ein Teil von A) nach hinten wegkippt, (Siehe
diesbezügliche Situationsskizze Abb . 4) . In der End-
stellung Ist die hintere Fahrbahn A mit der Einmün-
dung B verbunden . (8 ist übrigens der Anschluß zu
einem tiefer liegenden Abstellgleis).

zwei Fällen sogar bereits N-Modelle - höchst
beliebte Attribute darstellen . Die Modellbah-
nen sind offensichtlich nicht nur, gesellschafts-
fähiger e geworden, sondern fassen dank ihrer
zusätzlichen Eignung Für Anschauungs- bzw.
Lehranlagen immer mehr Fuß . Ja, in Kreisen
der Werbe- und Public-Relations-Manager -
die DB nicht ausgeschlossen - gelten Modell-
bahnanlagen bereits allgemein als stets er-
folgreiche Publikumsmagnetel

Zum Abschluß noch ein paar Worte über
die ,Weltausstellung' an sich . Trotz einer
Verdoppelung der Ausstellungsfläche auf nun-
mehr 500000 Quadratmeter und einer ge-
wiß sehr beachtlichen Ausstellerzahl erscheint
uns dieser Werbeslogan etwas arg _optimi-
stisch" . Das Attribut _international" hatte
sicher den Tatsachen eher entsprochen . Bei
einer _Weltausstellung des Verkehrs" müßten
z . B . auch Amerika und Rußland (um nur diese

Abb . 7 .

	

Die neuen dänischen Slituüge ähneln, zumindest hinsichtlich des Motorwagens, den DB-TEE-Trieb-
wacen Kein Wunder, denn der Hersteller ist ebenfalls die MAN, die in Halle 18 diese 1 : 50-Modelle ausstellt .



beiden Großen zu nennen) mit einigen beson-
ders charakteristischen Eisenbahnfahrzeugen
(und anderen Verkehrsmitteln) vertreten sein.
Gewiß : .Eine Raumfahrt, die ist lustig, eine
Raumfahrt die ist schön . . . 1, aber doch wohl
erst in 100 Jahren, und daß auch dann die
Eisenbahn noch nicht zum alten Eisen gehören
dürfte, scheint sich bereits heute schon deut-
lich herauszukristallisieren . Diese zukünftige
Entwicklung der Eisenbahn ist auf der Welt-
ausstellung des Verkehrs u .E . etwas zu kurz
gekommen, man hätte hier gern etwas in Zu-
kunftsvisionen geschwelgt . So aber müssen
wir auf dem Boden der Tatsachen bleiben und
uns das zu Gemüte führen, was es zu sehen
gibt und das ist - insgesamt gesehen - nicht
gerade _wenig"!

	

WeWaW

Abb 8 und 9.

Frankreichs Eisenbahn-Industrie
dominierte in Holle 18 mit einer Unzahl Groß-
modellen, deren Vorbilder in aller möglichen Herren
Länder geliefert worden sind (z . B . Indien, UdSSR,
Mauretanien, Äthiopien, Spanien, Kamerun, China
usw.) . Diese beiden Abbildungen können nur einen
engeföhren Eindrudc des Gebotenen vermitteln.

Die Märklin-
IVA-Anlage

Audt 1tie r Anlege hat die IVA-Einheits-
Grundfäehe ven 3 x 6 m . Der Betrieb wird
voileutomatieh abgewickelt und insgesamt
sind 13 Züge aul 4 verschiedenen Strecken
eingesetzt . Diese vier Fahrstrecken sind von-
einander unabhängig . so daß auf jeder allein
Fahrbetrieb möglich ist. Die Automatik kann

(weiter ouf S . 495)
1
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Abb . 1 . _Unfall•Motiv' am Vorstode-Bahnhof an einer der Anlagen-Schmalseiten . Auf der Märklin-Anlage
sind eine ganze Reihe solcher Motive zu entdecken.

Abb . 2. Der zur Spielwarenmesse erstmals vorgestellte TEE-Zug bei der Einfahrt in den Hauptbahnhof .


